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Erfolgreiche 
Fragebogengestaltung

Teilnehmermotivation, Usability 
und Trends 



 Ständige Informationsbedarfe → Steigender Umfragedruck

 Wettbewerb, Wachstum, Marktdynamik

 Neue Marktforschungs-Institute und -Dienstleister kommen (und gehen)

 Weitere Unternehmen entdecken Marktforschung als Geschäftsfeld

 Nicht-traditionelle Mafo-Kunden entdecken Umfragen

 Technologieveränderungen treten auf (DIY-Mafo, Software, Mobile-Trend)

 Panelanbieter „garantieren“ Stichproben

Die letzten 20 Jahre
Entwicklungen in der Marktforschung 
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Gesamter Forschungsprozess muss 
möglichst effizient gestaltet werden!



Potenziell führen diese Prozesse zu höherem Zeitdruck sowie einer geringeren Sorgfalt, bspw. in punkto:

Auswirkungen des Effizienzdrucks auf unsere Fragebögen
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 Browser-Inkompatibilitäten (Responsive Design)

 Horizontales Scrollen
 Fehlende/falsch gesetzte Filter
 Keine Ausweichkategorien

 Nervende/falsche Plausi-Checks
 Schwer bedienbares Design

Alle diese Aspekte üben eine negative 
„Motivationswirkung“ auf die Teilnehmenden aus.

 Sprachlich unsaubere, mehrdeutige Formulierungen

 Orthographie- und Grammatikfehler

 Logische Fehler, fehlende Informationen

 Zu viele Fragen, belanglose Fragen, zu viele Textfragen

 Zu lange Texte, lange Antwortlisten

 Wechseln der Skalenorientierung / Skalenlänge

 Suggestivwirkung bestimmter Elemente



 Eignung zur Messung des Befragungsgegenstandes 
und zur Erreichung der Befragungsziele

 Verkörperung der Gütekriterien 
(Objektivität, Reliabilität, Validität)

 Begeisterung des Auftraggebers

Und wie machen wir einen guten Fragebogen?
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 Themenrelevanz / Zielgruppengerechtigkeit

 Länge / Kürze des Fragebogens / Zeitbedarf

 Verwendung moderner Methoden

 Gutes Gesamterlebnis für die Befragten
(bzgl. der nachfolgenden Kriterien)

• Nur diese Aspekte haben eine positive 
„Motivationswirkung“ auf die befragten Personen.

• Sie sind weitgehend unabhängig von der 
inhaltlichen Qualität des Fragebogens!

Forscher/innensicht

Regel A: Beachte Deine Befragungsziele!

Teilnehmer/innensicht

Regel B: Beachte den Befragungsteilnehmer! 



Welchen Fragebogen wünscht sich wohl ein Teilnehmer oder eine Teilnehmerin?

 Teilnehmende wollen nicht viel lesen

 Teilnehmende mögen Struktur

 Teilnehmende mögen Abwechslung

 Teilnehmende schätzen Effizienz und Kontrolle

 Teilnehmende wollen nach ihrer Meinung gefragt werden

Ausrichtung an den Bedürfnissen der Teilnehmenden
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Potenzielle Probleme

 Vereinbarkeit mit den Untersuchungszielen

 Umsetzung „macht Arbeit“



 Methodisches Erfordernis, erklärungsbedürftige Sachverhalte ausreichend zu erläutern

 Abschreckende Wirkung langer Texte auf Umfrageseiten

o Beliebte Abbruchstellen

o Nur flüchtig oder gar nicht gelesen (bis man es verstanden glaubt)

 Gutes Verhältnis zwischen dem Aufwand zum Lesen und Verstehen der Frage 
und dem Aufwand zum Nachdenken und Entscheiden

o Inhaltliche Optimierung des Fragebogens  geringe Gesamtlänge 

o Keine oder sehr kurze Einstiegsseite

o Nur die wirklich wesentlichen Texte, keine repetitiven Texte, minimale Ausfüllhinweise

Teilnehmende wollen nicht viel lesen
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Beispiel
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CONTINUE



Beispiel
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 Einfaches Ausfüllen

 Förderung intuitiven Verständnisses (Fragen, Skalen, Messverfahren, …)

o Klare (und große) Bedienelemente zur Meinungsabgabe

o Positiv-Negativ-Ausrichtung von Skalen klar erkennbar

o Unterstützung rascher Entscheidungen mit einem sicheren Gefühl

 Gewisse Gleichförmigkeit

o Kein unnötiger Wechsel von Skalen oder deren Orientierung

Teilnehmende mögen Struktur
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Beispiel
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Beispiel
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 „Spannende“ Dramaturgie im Fragebogen

 Wechsel zwischen Faktenabfrage und Meinungen

 Verzicht auf sich (gefühlt) wiederholende Kontrollfragen

 Reduzieren | Zusammenfassen sehr ähnlicher Antwortoptionen

 Einsatz interessanter Fragetypen (falls gerechtfertigt)

 Verwendung von Bildern (falls gerechtfertigt)

Teilnehmende mögen Abwechslung
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Beispiel
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Beispiel
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Beispiel
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 Nicht immer möglichst wenige Fragen …
… sondern erfahrbare Effizienz im Fragebogen

 Intelligente Filterführung

 Angemessene Informationstiefe erfragen

o Bpsw. keine Verwendung von Skalen, wenn es nicht unbedingt nötig ist 
→ Sinkt oder steigt damit die Informationsqualität?

Teilnehmende schätzen Effizienz und Kontrolle
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Beispiel
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 Zu Beginn des Fragebogens haben Teilnehmende gewisse Vorstellungen 
zum Fragebogen

o Welche Fragen werden wohl darin enthalten sein?

o Wie kann ich meine Meinung zum Ausdruck bringen?

o Was kann ich mit meiner Teilnahme „bewirken“?

→ Gefühl der Wertschätzung der Meinung vermitteln

 Klassiker: Abfrage umfangreicher demographischer Daten

Teilnehmende wollen nach ihrer Meinung gefragt werden
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Beispiel
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Beispiel
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Showroom
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Fazit
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 Es gibt nicht DIE allgemein glücklich machende Methode, die immer funktioniert.

 Die Teilnehmenden sollten als „Entscheider/innen“ deutlich mehr als bisher im Mittelpunkt stehen.

 Wir sollten mehr „Gehirnschmalz“ in unsere Fragebögen stecken.

 Wir sollten uns interessante „Fragebogen-Dramaturgien“ ausdenken.

 Fragebögen sollten auf die absolut nötigen Elemente reduziert werden.

 Wir sollten uns um Verfahren bemühen, die nicht immer ein Höchstmaß an Informationen benötigen.

 Menschen sind nach wie vor auskunftsbereit, aber …

 … sie möchten überzeugt werden.

 … sie wollen ihre Zeit nicht vergeuden.

 … sie wollen etwas (ansatzweise) Sinnstiftendes erleben.

 … sie möchten (ansatzweise) unterhalten werden.



 Rogcast – der Rogator-Podcast: Was macht einen guten Fragebogen aus? Mehr erfahren

 Wissen: Fragebogen – den Fragebogen für Ihre Umfrage richtig konzipieren Mehr erfahren

 Blogbeitrag: Fragebögen dynamisch gestalten: Was muss die Software können? Mehr erfahren

 G3plus – die ausgereifte und agile Befragungssoftware: Online-Befragungen für Unternehmen, die mehr erwarten Mehr erfahren

 Professionelle Fragebogenentwicklung mit Rogator: Schneller, fehlerfrei und optimaler Feldstart Mehr erfahren

 Blogbeitrag: Wie lassen sich ansprechende Layouts für Umfragen erstellen? Mehr erfahren

 Blogbeitrag: Wie lassen sich mittels CSS CI-getreue Umfragelayouts erstellen? Mehr erfahren

 Blogbeitrag: Welche komplexen Fragebogenlogiken kann G3plus umsetzen? Mehr erfahren

 Blogbeitrag: Wie erstellen Sie mit Word und G3plus einen Online-Fragebogen? Mehr erfahren

 Case Study: Kompetenz in der Fragebogenprogrammierung - Konzepttest für Gastro-Design Mehr erfahren

 Web-Seminar: Magic Mafo – Der Standard ist nicht genug? Agile Fragebogenprogrammierung mit Rogator Mehr erfahren

Wissen, Case Studies, Blogartikel
Weitere Informationen zum Thema Fragebogengestaltung
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Unsere Geschäftsfelder
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SOFTWARE

 Software-Lösungen
 Befragungssoftware (G3plus)
 Panelsoftware (RogPanel)
 360-Grad-Feedback-Suite 

(Rog360)
 Community-Software (RogQ-Lab)
 Textanalysesoftware (RogTCS)
 Premium Dashboard

 Service & Solutions
 RogMessenger
 Fragebogenprogrammierung
 Sonderprogrammierungen
 Schnittstellenanbindung

CUSTOMER FEEDBACK

 Kundenbefragung
 B2B / B2C / International
 Kundenzufriedenheit

 Feedbackprozesse
 Net Promoter Score®
 Feedbackautomatisierung
 Customer Effort Score 

 Kundenpanels
 Panelaufbau
 Panelmigration
 Paneladministration
 Panel-Studienbetreuung

EMPLOYEE FEEDBACK

 Klassische Mitarbeiterbefragung
 Industrie / Dienstleistung / Behörden
 International
 Puls-Befragung

 Führungsfeedback
 360-Grad-Feedback
 Führungskräfte-Feedback
 Team-Navigator

 Themenfeedback
 Gefährdungsbeurteilungen
 Employer Branding
 Schnittstellen-Feedback
 Exit-Befragungen



Unsere Leistungen
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Über 20 Jahre Erfahrung bei 
Mitarbeiter- und 
Kundenbefragungen 

Kompetente und 
professionelle Beratung

Nachhaltigkeit durch 
Folgeprozesse

Datenschutz & Sicherheit

Flexible Leistungsbausteine

Bewährte und etablierte 
Softwareprodukte

Kundenfokus

Individuelle Lösungen

More than you ask for!

Qualitätsmanagement und 
-sicherung auf höchstem 
Niveau



Wir freuen uns auf Ihre Fragen und Anregungen…
Nehmen Sie uns persönlich!
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Dr. Axel Theobald
Projekt- und Abteilungsleitung

Wir sind für Sie da!

Tel. +49 911 8100 559
a.theobald@rogator.de

Rogator AG

Emmericher Straße 17
90411 Nürnberg

Tel. +49 911 8100 550
info@rogator.de


